
Unser Aquarium 

Wir haben uns dazu entschieden,  

ein Aquarium in unsere Gruppe zu integrieren. 

Im Morgenkreis haben wir uns erstmal das Becken angeschaut und die 

Kinder gefragt, was sie darüber wissen sowie Regeln im Umgang mit dem 

Aquarium gemeinsam besprochen und festgelegt. 

 

Mit Bildern auf einem Plakat haben wir unsere Regeln  

neben das Aquarium gehängt. So können wir jederzeit noch einmal 

darauf achten, die Regeln einzuhalten. 

1. Die Fische werden täglich gefüttert. 

2. Es darf nicht gegen die Scheiben geklopft werden. 

3. Das Becken wird regelmäßig gereinigt. 

4. Es darf nichts ins Aquarium geschüttet oder geworfen werden. 

 

 

Als nächsten Schritt haben wir einige Utensilien,  

die wir für ein Aquarium gebrauchen, besprochen. 

Wir haben einen Eimer, einen Kescher, eine Dose Futter, einen 

Mulmsauger, Sand, Pflanzen und einen Magnetwischer im Kreis liegen. 



Wir haben überlegt, wofür was ist und haben dann die Sachen in unser 

Regal geräumt, auf dem das Aquarium seinen Platz gefunden hat. 

   

Im nächsten Morgenkreis haben wir besprochen, was wir als nächstes 

mit dem Aquarium machen. Nach dem Frühstück ging es los. 

In unserem Experimentiertisch haben wir den Sand gereinigt,  

ausgespült und anschließend in das Becken gefüllt. 

   

Danach haben wir bis oben hin lauwarmes Wasser  

in das Aquarium geschüttet. 

 

 

 

 



 

Als dies fertig war, konnten wir die Pflanzen und unsere Deko  

in das Becken setzen. 

   

Zum Schluss haben wir die Heizung und den Filter eingesetzt  

und aktiviert. 

  

Deckel drauf, Licht an! 

 

Nun hieß es erst einmal waaaaaarten und geduldig sein, bis das Wasser 

klar ist. Das Aquarium muss 1-2 Wochen so laufen, bevor Fische etc. in 

das Becken gesetzt werden, damit die Wasserwerte stimmen und alle 

Bewohner zufrieden darin leben können. 

 



Gemeinsam haben wir aber schon mal über die Fische abgestimmt,  

die wir in unserem Aquarium haben wollen! 

 

   

 

Nun war es endlich soweit und die Fische waren da!! 

Erstmal haben wir sie uns in der Tüte im Morgenkreis angeschaut,  

um sie danach langsam in das Aquarium zu setzen.  

     



Die Aufregung war sehr groß!  

Sowohl bei den Fischen als auch bei den Kindern. 

 

Die Kinder sind begeistert von der Farbenpracht und freuen sich auf das 

Füttern und das gemeinsame Reinigen des Aquariums. 

Von der faszinierenden und bunten Unterwasserwelt im Aquarium sind 

die Kinder magisch angezogen und zugleich wirkt es beruhigend und 

entspannend. 


